
Wanderung „Klimaweg“ in Luzern vom 20. Juni 2014 ‐ ein besonderes Erlebnis 

Obwohl es zuerst mangels Anmeldungen nach einer 
Absage der geplanten Wanderung aussah, hatte sich 
doch noch eine Gruppe von sieben 
„Wanderlustigen" entschieden, teilzunehmen. 
 
Gutgelaunt und voller Tatendrang erreichten wir per 
SBB und Bus den Ausgangspunkt „Obergütsch". 
Noch schnell in die Wanderschuhe schlüpfen, den 
Sonnenhut aufsetzen und los ging es in etwa 20 
Minuten zum ersten Ziel, Hotel Sonnenberg, zum 
Startkaffee. Schon dort konnten wir die tolle 
Aussicht auf Luzern geniessen. 
 
Das Wetter hätte nicht besser sein können, Petrus war auf unserer Seite, schön aber nicht zu 
heiss, ab und zu ein Lüftchen, so wurde das Wandern sehr angenehm. Trotzdem kamen wir 
recht ins Schwitzen, auf dem Klimaweg geht es rauf und runter und sollte nicht unterschätzt 
werden. Eine herrliche Aussicht in die Berge und auf den See machte uns immer wieder 
bewusst, wie schön und gut wir leben dürfen. 
 

Nach ca 1½ Stunden sehr viel bergab, erreichten wir 
die erste Etappe, das „Ränggloch", um uns mit dem 
mitgetragenen Proviant aus dem Rucksack zu 
stärken. Gewaltig war der Blick in die Schlucht und 
beeindruckend, wie sich das Wasser in Jahrtausenden 
den Weg durch die Felsen gesucht hat. Eine gute 
halbe Stunde haben wir uns erholt und dann den 
zweiten Teil, fast nur aufwärts, in Angriff 
genommen. 

 
Der Abstieg nach Obernau zur Busstation war dann schon fast eine Erholung. In Luzern 
haben wir uns vor der Rückfahrt in den Kanton Aargau selber belohnt mit einem Coupe, mit 
Kaffee oder einem kalten Getränk. Etwas früher als geplant sind wir in Aarau und Brugg 
angekommen. 
 
Danke allen. die diese schöne Wanderung zu einem Erlebnis machten. 
 
Rita Frey 
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